
Aufgrund zahlreicher Vollsperrungen entstehen immer wieder 
Probleme mit der Müllabfuhr. Die Entsorgungsunternehmen 
werden rechtzeitig zu den Vollsperrungen unterrichtet. 

Tel.: 03733 50 30
Blaue & schwarze Tonne: PreZero Service Ost GmbH & Co. KG 
Tel.:  03735 91 45 0

Leider sehen manche dieser Unternehmen Ihren Entsorgungs-
auftrag nicht in dem Maße, wie es wünschenswert wäre. Daher 
wird die Unterstützung der Anwohner und Anwohnerinnen 
benötigt. In Bereich mit Vollsperrung fahren die Abfuhr-
unternehmen generell nicht ein. Daher müssen Abfallbehälter 
am Tag der Entsorgung bis spätestens 06:00 Uhr an einer 
geeigneten Stelle vor der Absperrung abgestellt werden.

Um eine funktionierende Abfuhr zu gewährleisten, bitten wir 
daher um Ihre Unterstützung und Aufmerksamkeit. Bitte nicht 
vergessen, die Tonnen persönlich zu markieren, um 
Verwechslungen auszuschließen.

Befindet sich die Absperrung oder die eigentliche gewohnte 
Entsorgungsstelle durch die Baumaßnahme in einer Sackgasse 
ohne Wendemöglichkeit für LKW, müssen die Tonnen bis 150 
m an die nächste Wendestelle gebracht werden. Dies ergibt sich 
daraus, dass aufgrund unfallgesetzlicher Vorschriften 
Entsorgungsfahrzeuge nur eine maximale Strecke bis 150 m 
rückwärts befahren dürfen.

Thorsten Börner
Ordnungsamt

Müllabfuhr während Bauarbeiten

Bei Problemen mit der Entsorgung wenden Sie sich bitte an die 
Entsorgungsunternehmen bzw. übergeordnet an den 
Zweckverband Abfallwirtschaft Südwestsachsen (ZAS).

ZAS – Frau Neubert: Tel.: 03735 60 85 313 
Gelbe Tonne: Kreislaufwirtschaft Kühl GmbH & Co.KG 

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Bärenstein, Oberwiesenthaler Str. 14, 09471 Bärenstein - Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Silvio Wagner, Amtsblatt - Jahrgang 33, 
Auflage 1300 Exemplare, Verteilung: kostenlos an alle Haushalte, Veröffentlichung: monatlich , www.baerenstein-erzgebirge.de , amtsblatt@baerenstein-erzgebirge.de , Tel: 037347/1840, Fax: 18420

Das Ordnungsamt informiert
Informationen zum Glasfaserausbau

Die Tiefbauarbeiten zur Verlegung der Glasfaser der Fa. UGG 
Unsere Grüne Glasfaser GmbH schreiten relativ schnell voran. 
Leider werden die vorhandenen Aufgrabungen trotz 
Beauflagung nicht im gewünschten Zeitrahmen wieder 
fachgerecht mit Asphalt verschlossen. 

Da wir diesen Zustand nicht mittragen und selbstverständlich 
Verständnis für den dadurch entstehenden Unmut haben, hat 
sich die Gemeinde Bärenstein entschlossen bis auf Weiteres 
keine neuen verkehrsrechtlichen Anordnungen auszustellen, 
welche weitere Aufgrabungen zur Folge hätten. 

Wir sind uns dabei bewusst, die Ausbauarbeiten evtl. zu 
behindern, sehen aber die Notwendigkeit der Verkehrs-
sicherheit dem übergeordnet.  

Erst wenn der Asphaltverschluss wieder offensichtlich 
voranschreitet, werden wir voraussichtlich neue Anordnungen 
zur Ermöglichung weiterer Aufgrabungen erteilen. Bestehende 
verkehrsrechtliche Anordnungen oder Verlängerungen sowie 
Anordnungen des Landratsamtes werden weiterhin 
abgearbeitet.

Aktuelle Informationen und Hinweise zum Ausbau oder zu 
weiteren Bauarbeiten werden ständig unter: 
w w w.baerenste in-erzgebirge.de/gemeinde-rathaus  
/buergerservice/baustelleninformation/ bereitgestellt.

Wir bitten weiterhin um Verständnis und entsprechende 
Rücksicht bzw. Vorsicht in den betroffenen Bereichen.

Amtsblatt der Gemeinde                                                                             Ausgabe 07/2023 vom 04.08.2023

Amtliches
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Aus diesem Grund haben wir einen Abend mit erz-
gebirgischen Mundart-Autoren vorbereitet. Sie werden uns 
einiges aus ihrem Repertoire zum Besten geben. 

Ein herzliches Glück Auf  

Wir hoffen auf ein reges Interesse.

Treffpunkt: 15.09.2023 im Pavillon „Gemeinsame Mitte“ 
um 19:00 Uhr.

Der Vorstand

Glück Auf – der Vorstand

Liebe Heimatfreunde,

in unserer Satzung steht unter anderem, die Pflege unserer 
„Muttersproch“. Es sollte uns Erzgebirgern ein Muß sein, 
unsere Muttersprache nicht zu vergessen.

Getränke gibt's natürlich auch.
Auch für eine musikalische Umrahmung ist gesorgt. 

Interessenten, auch Nichtmitglieder sind recht herzlich 
eingeladen.

auch in diesem Jahr findet der traditionelle Berggottesdienst 
wieder statt. Wir möchten Euch sowie Eure Familien recht 
herzlich dazu einladen.

Internet: www.bwvg.de

09471 Bärenstein 

2-Raum-Wohnung,        2. OG,       ca. 58 m²

Treffpunkt ist 

wie immer am „Goldkämmerle“

Bärensteiner Wohnungs- Verwaltungs-
Gesellschaft mbH

3-Raum-Wohnung,      2. OG,     ca. 60 m²

Telefon: 037347 - 8201 oder 8202 

Sandra Polenz    
Geschäftsführerin

 Mietwohnungen in Bärenstein:

EVZ - Erzgebirgszweigverein

Liebe Heimatfreunde,

am 03.09.2023 um 10:30 Uhr 

2-Raum-Wohnung,        2. OG,       ca. 57 m²

Beginn ist 11:00 Uhr.

Oberwiesenthaler Straße 1 

Hoffen wir, dass Petrus uns gnädig ist, und wir schönes Wetter 
haben.

Eintritt Klosterbibliothek und Abendbrot ohne Getränke
Busfahrt, Mittagstisch ohne Getränke. 

• Rückankunft etwa 21:00 Uhr

Änderungen vorbehalten

• 09:30 Uhr Besuch Burg Petschau

• ca. 15:30 Uhr Weiterfahrt nach Eger und Besuch der

Wir bitten um Barzahlung bis zum 15.  September  2023
an:  Klaus Ehmig, Telefon 037347 1351.

Bärenstein. Abfahrt wird noch bekanntgegeben.

• ca. 14:00 Uhr Weiterfahrt nach Waldsassen

Vereinsausfahrt

die im Jahresprogramm für 2023 angekündigte Vereinsaus-
fahrt findet am Sonntag, 15. Oktober 2023, nach Waldsas-
sen statt.

Fahrt nach Waldsassen mit der FA. Rüdiger Herrl aus 

• ca. 14:30 Uhr Kloster und Basilika in Waldsassen

• 12:00 Uhr Mittagstisch „Adamhof “ in Neualbenreuth

      Altstadt bzw. Burg
• gegen 18:00 Uhr Abendessen in der „ Burg Vildstejn“

Im Preis inbegriffen sind: 

Auch interessierte Nichtmitglieder des EZV Bärenstein 
können sich melden.

Nichtmitglieder: inklusive aller aufgeführten Leistungen 60 € 
pro Person.

Der Beitrag für Mitglieder und Partner inklusive aller 
aufgeführten Leistungen beträgt 50 € pro Person.

Ein herzliches Glück Auf
Der Vorstand

Allgemeines

Redaktionsschluss

für die nächste

Ausgabe ist 

der 28. August 2023, 

voraussichtliches 

Erscheinungsdatum: 

Freitag, 08. September 2023
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Am 1. Mai 1913 wurde der Grundstein zum Bau eines Unter-
kunftshauses auf dem 898 m hohen Berg Bärenstein gelegt. Im 
Juni 1913 wurde mit der Aufmauerung des Turmes begonnen. 
Und schon am 30. November 1913 wurde das Unterkunftshaus 
geweiht.

Ausstellung zum „Luftkrieg über dem Erzgebirge“ auf 
dem Turm des Berghotels Bärenstein

Am 11.September 1944 geriet der 27 m hohe Turm ins Schuss-
feld des Luftkrieges über dem Erzgebirge.

Projektile durchbrachen Fenster und Fassade der Turmspitze. 
Spuren der Einschüsse sind noch heute in der original Wendel-
treppe zu finden. Im Zuge des Anbaues des Unterkunftshauses 
1993/1994 wurden am Turm Restaurierungsarbeiten durchge-
führt.

Die Fa. Dachdeckermeister H.-J. Beckert aus Kühberg fand 
beim Öffnen der Holzfassade vom Luftkrieg stecken gebliebe-
ne Munition.
Damit dieses Ereignis nicht in Vergessenheit gerät, hat der 
Erzgebirgsverein Bärenstein auf dem Turm des Berghauses 
eine kleine Ausstellung gestaltet. 

Auf Fotos und Beiträgen ist der Luftkrieg dokumentiert. 

Für die Leihgaben bedanken wir uns herzlich bei Hans-Jürgen 
Beckert, Steffen Held und Ullrich Kreutel.

Frieden ist nichts Selbstverständliches!

Der Erzgebirgsverein Bärenstein

verbleiben mit einem herzlichen Glück Auf 

Weiterhin befinden sich in einer Vitrine Fundstücke von den 
abgestürzten Bombern.

dramatischen Ereignis kommen möge,
In der Hoffnung, dass es nie wieder zu solch einem 



Bärensteiner Informations- und Nachrichtenblatt - Ausgabe 07/2023 - Seite 4 -

Abertausende Einwohner und Gäste pilgerten bereits in den 
Morgenstunden zu beiden Bahnhöfen und wollten sich dieses recht 
historisch wertvolle Ereignis nicht entgehen lassen. Ich selbst fuhr an 
jenem Morgen um 09:00 Uhr die erste Lokomotive über die Grenze. 
Lok 204 805-6 ging als Lz 82872 zur Lokausstellung nach Weipert. 
Für mich als Bärensteiner Einwohner war das damals selbst kaum 
vorstellbar, hatte mir doch das rote Licht am Weiperter Einfahrsignal 
stets den Weg versperrt und sämtliche Rangierfahrten auf der Brücke rasch beendet. 

So war es umso erfreulicher, als es dann vor 30 Jahren endlich zur 
Wiedereröffnung kam. Symbolisch etwas geschichtsträchtig war dabei, dass der 
Termin damals genau auf den 1. August 1993 fiel. War es doch auch der 1. 

August des Jahres 1872, an dessen Tag der Personenverkehr zwischen 
Komotau, Weipert und Annaberg eröffnet wurde. Daran dachte wohl 
im Jahre 1993 niemand mehr und somit war das Datum eher reiner 
Zufall. 

Nach dem Abfahrtssignal in Bärenstein gab es auf der Brücke grünes Licht 
und nach nur wenigen Augenblicken kam ich schon in Weipert auf Gleis 8 
zum Halten. Dort angekommen, nahm meinen Lokführerkollegen Wolfram 
Brand und mich, Fahrdienstleiter Jan Martasek in seine Obhut. 

Was ich persönlich aber bis heute nicht verstehen kann, warum 
während der Zeit der „Freundesländer“ und „Bruderstaaten“, der 
Grenzübergang weiterhin versperrt geblieben ist? In der Zeit nach 
1980 wäre dieser Übergang, zur Elbtalentlastung, dringend notwendig 
gewesen, -Weipert aber bleibt geschlossen-. 

Ein erster Hoffnungsschimmer keimte aber auf, als im Jahre 1982 der 
Eisenbahnübergang für Militärtransporte freigegeben wurde. Aus 
heutiger Sicht kam es glücklicher Weise zu keinen militärischen 
Auseinandersetzungen und deshalb fanden auch keine Grenz-
überfahrten statt. 

Erst nach 1989 - als die „Eisernen Vorhänge“ in Europa fielen - kam auch wieder 
Bewegung in die Grenzgeschichte zwischen Bärenstein und Weipert. So wurde 
am 1. Juni 1991 der Fußgängerübergang über die Grenzbücke wiedereröffnet 
und auch der Eisenbahnübergang sollte rasch geöffnet werden. Obwohl schon 
bald erste Sanierungen an der Bahnbrücke stattfanden, kam es weiterhin nicht 
zur Wiederinbetriebnahme. Geplante Termine für die Jahre 1991 und 1992 
fanden keinen Erfolg, immer wieder kam aus Prag eine Absage für unseren 
Eisenbahnübergang.

Danach fielen beide Einfahrsignale für 48 Jahre auf „Halt“. Sowie seinerzeit viele Kontakte zwischen Deutschen und 
Tschechen abrupt beendet wurden, brach man auch die Verbindung zwischen den Bahnhöfen Bärenstein und Weipert 
ab. Signale blieben auf „Halt“, Telefone schwiegen und Gleise rosteten vor sich hin. Ein Umstand, den viele 
Einwohner beider Grenzorte damals sogar nachvollziehen konnten, erlebten sie doch fast täglich, welcher Hass sich 
durch diesen katastrophalen Krieg angestaut hatte. 

Signal geht auf „Fahrt“.

Etwa gegen Ende Mai 1945 erreichte die Meldung zur Grenz-
schließung die Bahnhöfe Bärenstein und Weipert. Ob diese Anordnung 
von deutscher oder tschechischer Seite kam, ist heute nicht mehr 
nachvollziehbar, fakt aber ist, der letzte Betriebstag war auf den 28. Mai 1945 datiert und festgelegt. 

1. Lok kurz vor der Abfahrt in Bärenstein

Historischer Akt in Bärenstein

1. Lok kurz nach der Ankunft in Weipert

Eröffnungssonderzug - Einfahrt in Bärenstein 



N 5873 war dann 15:50 Uhr der erste planmäßige Zug 
ab Bärenstein nach Weipert, welcher dann als Eilzug E 
3916 von dort nach Chemnitz zurückkehrte.

Auch wenn sich die letzten 30 Jahre viel veränderte, so 
blieb doch dieser historische Moment in guter 
Erinnerung. 

Mögen Grenzen auch weiterhin geöffnet sein und die Signale auf „Fahrt“ bleiben.

Gegen 10:30 Uhr traf dann der Eröffnungssonderzug am 
Bahnhof Bärenstein ein. Sechs vollbesetzte Schnell-
zugwagen, gezogen von der Großdiesellok 219 025-4, 
standen nun in Bärenstein zur Abfahrt bereit. Nachdem der 
Präsident der Reichsbahndirektion Dresden, Jürgen 
Lücking, ein Band vor der Lok zerschnitten hatte, setzte 
Lokführer Stefan Drechsler vom Bahnbetriebswerk 
Chemnitz den Zug in Bewegung. 

Unter dem wachsamen Auge vieler Schaulustiger passierte 
der Zug genau 11:00 Uhr die Grenze, um kurze Zeit später 
in Weipert anzukommen. Dort wurden alle Fahrgäste 
freundlich begrüßt und erlebten einen stimmungsvollen 
Tag. Auf beiden Bahnhöfen war für das leibliche Wohl 
bestens gesorgt und auch die kulturelle Unterhaltung kam 
nicht zu kurz. Ab dem Mittag fuhr dann auch ein Pendelzug 
über die Grenze, welchen wir mit unserer Lok begleiten 
durften. 

Am meisten aber freut mich trotz allem, dass es auch 
heute noch immer etwas Verkehr über die älteste 
Schienenverbindung über das Erzgebirge und unserem 
Grenzübergang gibt.

Ankunft in Bärenstein

Uwe Schulze 

Ortschronik

Einfahrt in Weipert

Eröffnungssonderzug in Weipert

Bärensteiner Informations- und Nachrichtenblatt - Ausgabe 07/2023 - Seite 5 -
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- an die Gemeinde Bärenstein, 

Mit kritischem Blick schaute der Hauptschieds-
richter seit den frühen Morgenstunden immer 
wieder genau gen Himmel. Wird das Wetter 
halten? ... und es hielt!

Besonders erfreulich: Die ersten Plätze in allen 
drei Kategorien (Jugend/Zwerghühner/Hühner) 
errangen Zuchtfreunde aus Bärenstein.

und für die gute 

an den American 

Der „Wettergott“ ist ein Freund 

Ein herzliches Dankeschön übermittelt der RGZV 
Bärenstein e.V.

Die Freiluftveranstaltung wurde Dank der Bären-
steiner Rassegeflügelzüchter und weiterer 
aktiver Helfer mit Freude und persönlichem Ein-
satz erfolgreich gemeistert.

Die Zuchtfreunde aus Weipert/Tschechien, 
Königswalde, Scheibenberg, Crottendorf und 
Bärenstein traten mit ihren Hähnen nicht nur zum 
Wettkampf an sondern „gogelten“ (fachsimpeln) 
auch recht ausgiebig.

Die erkämpften Medaillen und Preise wurden 
vom stellvertretenden Bürgermeister, Herrn 
Carsten Hunger, und dem Vorsitzenden des 
Kreisverbandes Annaberg, Herrn Ulrich Seidler, 
übergeben.

der Rassegeflügelzüchter

Der jüngste Teilnehmer aus Weipert war gerade 
einmal 4 Jahre alt - er erhielt einen Erinnerungs-
pokal.

  besonders den Mitarbeitern des Bauhofes

- für die materielle Hilfe an den Dachmontagebau 
  Müller Bärenstein/Kühberg

Gastfreundschaft 

Football Verein 

Annaberg-
Buchholz e.V.

„GUT ZUCHT“
Der Vorstand

„Erzgebirge Miners“ 

479 Balzrufe schallten von den Hähnen im Bärensteiner Waldstadion

Fotos: Ingrid Ernst und Bernd Zimmermann
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Kleinanzeigen

Rückfrage u. Besichtigung Tel: 01703816939

WOHNUNG ZU VERMIETEN ca. 31,5 m²
DU/WC, Flur, Wohnküche, Schlafzimmer,

Zentral-Hzg., Rollläden, komplett möbliert, Laminatfußboden,
W-LAN,WM/Trocknernutzung im Haus, ruhige Lage, PKW-

Stellplatz, inkl. Kabel u. W-LAN, Gartennutzung,
KM 160.-€, plus NK, Nichtraucherwohnung. Ab sofort frei. 

Ab sofort frei! 
Rückfrage und Besichtigung unter Tel: 03512023740

Wohnung zu vermieten (ca. 68 m² - 1.OG) 

2 Zimmer, große Wohnküche, Zentralheizung,
Bad mit Wanne, Dusche & WC, PKW-Stellplatz,
großer Garten, zentrale Lage, KM 300 € + NK. 

Kontakt unter Tel: 01739958540 
(M. Frommhold)

Reinigungskraft gesucht!
Wir suchen für unsere Ferienwohnung 

in Bärenstein, Waldstraße 
ab sofort eine Reinigungskraft,

welche auch die Schlüsselübergabe 
übernehmen kann.

Vorwiegend in der Wintersaison.

Bau- und
Dienstleistungsfirma

Jens Mareck

037347
84001

Anfragen unter Tel: 037349 13042

Schönes, bebaubares Gartengrundstück (550m²)

mit großer, massiver Doppelgarage
in Bärenstein, Bahnhofstraße.

Preis 20.000 Euro



Bärensteiner Informations- und Nachrichtenblatt - Ausgabe 07/2023 - Seite 9 -

Wir gratulieren herzlich
zum neuen Erdenbürger:

Familie
 

Bianca Weber &

Steve Sittig

 zur Geburt von

Nic
k

Kühberg, Bärenstein, Grumbach

Wir möchten uns ganz, ganz herzlich 
bedanken bei unseren Familien, Freunden, 

Bekannten, Nachbarn, Kollegen und 
unserem Standesbeamten Jens Schmiedel

für die schönen Überraschungen, 
Glückwünsche und Geschenke 

zu unserer

Hochzeit

möchte ich mich ganz herzlich
bei meinen Kindern mit Familien,

allen Freunden, den Nachbarn 
und Bekannten
für die lieben 

Glückwünsche und Geschenke 
bedanken.

Danke auch an den 
Bürgermeister Silvio Wagner

sowie der Sonnenapotheke Körner 
für die lieben Glückwünsche.

Gertrud 

Anlässlich meines

90. Geburtstages

  H
eike & Andreas

Michling

Michling

Öffentliche Elektro-Ladesäule 
bei Taxi Stephan GbR

------------------------------------------ 
Lade Sonnenstrom ins Auto rein, 

gehe derweil zum Einkaufen 
zu „Penny“ hinein 

oder 
zu „Bad Lines“ tätowieren,
 auch bei "Café Neubert" 
kann man lecker dinieren. 
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möchte ich mich recht herzlich 
bei allen Freunden,

Nachbarn und Bekannten, 
seinen ehemaligen Schulkameraden,

dem Skiverein "Kristiana" Bärenstein, 
den Aue-Fans,

sowie allen, die sich mit mir 
in tiefer Trauer verbunden fühlten,

recht herzlich bedanken.

Bärenstein, im Juni 2023

Danksagung

Für die zahlreichen Beileidsbekundungen 
zum Abschied

von meinem lieben Sohn

Knut Blechschmidt
30.03.1968        02.06.2023* †

In liebevoller Erinnerung

                     
Gertraude Blechschmidt

Knut Blechschmidt
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